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Jungen 19 Bezirksliga Süd

SG-Waldangelloch/Dühren : SG-Sinsheim/Rohrbach 
Samstag, 26.11.2022, 15:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei SG-Waldangelloch/Dühren

Im verlegten Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Süd traf SG-Waldangelloch/Dühren am Samstag, den
26. November im 7. Saisonspiel auf SG-Sinsheim/Rohrbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Keller und Keller.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Grimberg / Köhler waren die
Gastgeber Brecht / Keller. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brecht / Keller
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kremer / Keller gewannen ihr
Spiel gegen Günther / Trunk eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jonas
Brecht letztlich an der Hand, um sich gegen Amadeus Köhler durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Den Sieg von Sebastian Grimberg konnte Nick Kremer im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Josia Keller nachfolgend gegen Klara Trunk. Wenig Chancen ließ Lasse
Keller im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Philipp Günther. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas
Brecht, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Grimberg verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Nick Kremer gegen Amadeus Köhler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Das war nichts für schwache Nerven. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Philipp Günther zunächst nicht gut aus, so gewann Josia Keller im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:2. Lasse Keller gelang es, Klara Trunk im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die beiden Teams verließen mit einem
8:2-Erfolg für SG-Waldangelloch/Dühren die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Waldangelloch/Dühren nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTG Wössingen am 02.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team SG-Sinsheim/Rohrbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
03.12.2022 gegen den ASV Grünwettersbach II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG-Waldangelloch/Dühren

Doppel: Brecht / Keller 1:0, Kremer / Keller 1:0 
Einzel: J. Brecht 1:1, N. Kremer 1:1, J. Keller 2:0, L. Keller 2:0 

 SG-Sinsheim/Rohrbach
Doppel: Grimberg / Köhler 0:1, Günther / Trunk 0:1 
Einzel: S. Grimberg 2:0, A. Köhler 0:2, P. Günther 0:2, K. Trunk 0:2


